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Dr. Angela Dageförde

DAGEFÖRDE Öffentliches Wirtschaftsrecht
Podbielskistraße 344
D-30655 Hannover
Tel. +49 511 590975-60
info@kanzlei-dagefoerde.de
www.kanzlei-dagefoerde.de 

Federführung der/s 
Kapitel/s

Ausschreibung und Vergabe

Aktuelle 
Tätigkeit(en)

Rechtsanwältin, Fachanwältin für Vergaberecht, 
Fachanwältin für Verwaltungsrecht, Fachanwältin für 
Bau- und Architektenrecht

Informationen über 
den aktuellen 
Arbeitgeber/
Selbstdarstellung 
Institut

Schwerpunkt der Kanzlei DAGEFÖRDE ist das öffent-
liche Wirtschaftsrecht. Es gibt drei Kompetenzfelder: 
Bau und Vergabe, Öffentliche Hand und Gesundheits-
wesen.

Das öffentliche Wirtschaftsrecht als Teil des Besonderen 
Verwaltungsrechts regelt primär die Rechtsverhältnisse 
der am Wirtschaftsleben Teilnehmenden zum Staat und 
zur öffentlichen Verwaltung. Es befasst sich aber auch 
mit der eigenwirtschaftlichen Betätigung der öffent-
lichen Hand. Staatliche Organisationen beteiligen sich 
insbesondere durch öffentliche Aufträge am Wirtschafts-
leben. Bund, Länder, Kommunen und andere Verwal-
tungsträger gehören zu den Hauptauftraggebern der 
Privatwirtschaft.

Zur Gewährleistung von Wettbewerb und Wirtschaft-
lichkeit unterliegt das Beschaffungswesen einem spezi-
ellen Rechtsregime, dem Vergaberecht. Gerade in die-
sem Bereich hat die Kanzlei DAGEFÖRDE sehr hohe 
Fachkompetenz, die aus einer konsequenten Speziali-
sierung und jahrelanger praktischer Erfahrung resul-
tiert.

Neben der forensischen Tätigkeit – der Vertretung vor 
Vergabekammern und Gericht – bietet die Kanzlei Be-
ratung und Begleitung in außergerichtlichen Prozessen 
wie Vergleichs- und Vertragsverhandlungen an.

Zum Leistungsspektrum gehören selbstverständlich 
auch gutachterliche Stellungnahmen sowie Schulungen 
und Seminare. 
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Frühere 
Tätigkeiten

Nach Ausbildungen zur Rechtsanwalts- und Notar-
gehilfin zur Fremdsprachenkauffrau für Wirtschafts-
englisch hat Frau Dr. Dageförde Rechtswissenschaften 
an den Universitäten Trier und Hannover studiert. 
Sie hat zum Thema „Umweltschutz durch öffentliche 
Auftragsvergabe“ promoviert.

Seit 2001 ist Frau Dr. Dageförde als Rechtsanwältin tätig.

Vor Gründung der eigenen Kanzlei war sie Mitglied der 
Kanzlei Prof. Versteyl, Rechtsanwälte.

Frau Dr. Dageförde ist Fachanwältin für Vergaberecht, 
für Verwaltungsrecht sowie für Bau- und Architekten-
recht. Sie vertritt seit Jahren öffentliche Auftraggeber 
und Unternehmen bundesweit in Nachprüfungsverfah-
ren vor Vergabekammern und OLG-Vergabesenaten.

Sie ist laufend als Referentin in Seminaren und Schu-
lungen tätig und überdies Lehrbeauftragte der Leibniz 
Universität Hannover. 

Mitgliedschaften 
und Mandate

• Deutscher Anwaltsverein,
• Arbeitsgruppe Verwaltungsrecht in Nordrhein-

Westfalen im Deutschen Anwaltsverein,
• Deutscher Baugerichtstag,
• Gesellschaft für Umweltrecht,
• Juristische Studiengesellschaft Hannover,
• forum vergabe e.V.,
• Rotary-Club Hannover-Eilenriede 

Veröffentlichungen 
(Auswahl)

• Umweltschutz im öffentlichen Vergabeverfahren, 
Praxisleitfaden für Auftraggeber, Erich-Schmidt-
Verlag Berlin, April 2012

• Einführung in das Vergaberecht, Lexxion Verlag 
Berlin, Oktober 2008

• Kommentierung zur Altfahrzeugverordnung, in: von 
Lersner/Wendenburg, Recht der Abfallbeseitigung 
(RdA), Loseblatt, Erich-Schmidt-Verlag, Berlin, 2008

• Umweltschutz in der neuen EG-Vergaberichtlinie 
(gemeinsam mit Dross) in: NVWZ 2005, Seite 19ff.

• Umweltschutz durch öffentliche Auftragsvergabe – 
die rechtliche Zulässigkeit der Einbeziehung von Um-
weltschutzkriterien in das Vergabeverfahren, insbe-
sondere der Bevorzugung von Unternehmen mit zer-
tifizierten Umweltmanagementsystem, Dissertation, 
Berliner Umweltrechtliche Schriften 2004

• Die Beauftragung von Subunternehmen durch kom-
munale Vertragspartner in der Abfallentsorgung, in: 
Recht der Abfallwirtschaft (AbfallR), 2004, Seite 166ff.
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Hon.-Prof. Dr. habil. Henning Friege

N3 Nachhaltigkeitsberatung Dr. Friege & Partner
Scholtenbusch 11
46562 Voerde

www.N-hoch-drei.de
info@N-hoch-drei.de

Federführung 
der/s Kapitel/s

Abfallwirtschaft und Umweltpolitik

Aktuelle 
Tätigkeit(en)

Partner der N3 Nachhaltigkeitsberatung

Lehre an der Leuphana Universität Lüneburg 
(Honorarprofessor für Nachhaltigkeitswissenschaften) 
und an der Technischen Universität Dresden (Privat-
dozent für das Fach Abfallwirtschaft)

Informationen 
über den aktuel-
len Arbeitgeber/ 
Selbstdar-
stellung Institut

N3 Nachhaltigkeitsberatung Dr. Friege & Partner 
wurde als Partnergesellschaft von erfahrenen Fach- 
und Führungskräften der Branchen Versorgung, 
Entsorgung und Banken gegründet, die jeweils auf 
mehrere Jahrzehnte erfolgreicher Berufstätigkeit zu-
rückschauen können. N3 operationalisiert den Ansatz 
nachhaltiger Strategie durch eine möglichst umfas-
sende Berücksichtigung wirtschaftlicher, ökologischer 
und sozialer Belange. N3 berät Unternehmen und 
öffentliche Einrichtungen in strategischen Fragen, in 
den Bereichen Ressourcenmanagement, Abfallwirt-
schaft und Energie sowie bei der Projektförderung von 
Innovationen.

Frühere 
Tätigkeiten

Leitung einer Gruppe von Unternehmen der Abfall-
wirtschaft (1999–2013)

Umweltdezernent einer Landeshauptstadt mit den 
Zuständigkeiten Umweltschutz und Öffentliche Ein-
richtungen (1990–1998)

Tätigkeiten bei verschiedenen Landesbehörden in 
den Bereichen Analytik, Umweltüberwachung, 
Altlastensanierung, Wasser- und Abfallwirtschaft 
(1980–1990)
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Mitgliedschaften 
und Mandate 

Zukunft durch Industrie e.V. (Vorstand)

ISWA (International Solid Waste Association, Working 
Group Waste Minimization and Recycling)

Subject Editor bei verschiedenen Fachzeitschriften

Veröffentlichun-
gen (Auswahl 
ab 2011)

Über 300 Publikationen in den Bereichen Organische 
Chemie, analytische Chemie, Abfallwirtschaft, Gewäs-
serschutz, Altlasten, Bewertung von Chemikalien, Um-
weltpolitik – Auswahl von Veröffentlichungen ab 2015

H. Friege, M. Oberdörfer, M. Günther: Optimizing 
WEEE collection systems – a comparison of approaches 
in European countries. Waste Mgt. & Res. 33 (3): 
223–231 (2015)

H. Friege, Ch. Dornack, N. Friege, H. Hilse: Vermark-
tungschancen und Probleme bei der Vergärung von 
Bioabfall. Müll und Abfall 47 (8): 452–456 (2015).

H. Friege, H. Siepelmeyer, Th. Hofmann, K. Richter: 
Fehlbefüllung von Biotonnen und ihre Ursachen. 
Erkenntnisse aus einem transdisziplinären Projekt in 
Lüneburg. Müll und Abfall 48 (12): 641–645 (2016).

S. Kross, H. Friege: Procedures for safe and simple col-
lection of used Li batteries. ISWA World Congress 2015, 
Antwerpen, Poster Publications 68–69. http://iswa2015. 
org/assets/files/downloads/Posters%20presented%
20at%20the%20ISWA15 %20World%20Congress.pdf

R. de Man, H. Friege: Circular Economy: 
EU Policy on Shaky Ground, Editorial
Waste Mgt. & Res. 34 (2): 93–95 (2016).

H. Friege, J. Wagner M. Séché: Regelungen zur ge-
werblichen Sammlung: Mehr oder weniger Recycling? 
Müll und Abfall 49 (1): 28–36 (2017)

H. Friege: Siedlungsabfallwirtschaft und Ressourcen-
management, Challenger Report, Hrsg.: Rat für Nach-
haltige Entwicklung, Texte Nr. 48, Berlin 2015.

H. Friege: Nachhaltiges Ressourcenmanagement als 
abfallwirtschaftliches Leitbild. Müll und Abfall 47 (9): 
500–508 (2015)

H. Friege et al.: Examination of batteries remaining in 
used electric and electronic devices. Insights gained 
from a transdiciplinary project. Recycling 2016, 
1: 321–327

C. Blum, H. Friege, H. C. Stolzenberg: Fostering 
Sustainable Chemistry. Chemical Watch Global 
Business Briefing 79: 11–12 (2015)
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Prof. Dr.-Ing. Klaus Gellenbeck

INFA - Institut für Abfall, Abwasser und Infrastruktur-
Management GmbH

Beckumer Straße 36

59229 Ahlen

Tel.: 02382 964 500

Mobil: 0172 7076475

mailto: gellenbeck@infa.de

www.infa.de

Fachhochschule Münster

Bereich Facility Management 

Corrensstraße 25 

48149 Münster

Federführung 
der/s Kapitel/s

Kommunale Stadtreinigung und Winterdienst

Aktuelle 
Tätigkeit(en)

Geschäftsführender Gesellschafter der INFA GmbH

Professor an der Fachhochschule Münster, 
Bereich Facility Management

Informationen 
über den aktuel-
len Arbeitsgeber/ 
Selbstdar-
stellung Institut

Die INFA GmbH verfügt über langjährige Erfahrungen 
in den Themenbereichen Abfallwirtschaft, Entsor-
gungslogistik, Gebührenveranlagung, Straßenreini-
gung, Abwasserwirtschaft und Softwareentwicklung. 
Sie bietet optimale Forschungs- und Beratungsleistun-
gen und nimmt gerne neue Herausforderungen bei der 
Entwicklung von innovativen Produkten und Leistun-
gen an. Über 40 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen ver-
schiedenster Disziplinen bilden hierzu ein solides Fun-
dament.

Für insgesamt ca. 400 Kunden und Partner ist die INFA 
GmbH regional (ca. 80 Städte, Kreise, Betriebe in 
NRW), überregional (Berlin, München, Dresden, 
Leipzig, Lübeck u. a.) und auch international 
(Österreich, Schweiz, Luxemburg, Japan, Ägypten, 
Jordanien) tätig.
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Wesentliche Kernkompetenzen bilden u. a. die Berei-
che abfallwirtschaftliche Konzeptionen, Abfallsamm-
lung/ Entsorgungslogistik sowie Abfallbehandlung, 
Straßenreinigung, Grünflächenwesen, Abwasserent-
sorgung, Ressourcenwirtschaft, Gebührensysteme und 
Qualitätsmanagement mit den dazu gehörigen Grund-
lagenuntersuchungen und Organisationsberatungen.

Informationen zu den aktuellen Leistungen und Refe-
renzen finden Sie im Internet unter www.infa.de.

Fachhochschule Münster, Bereich Facility Manage-
ment

In den interdisziplinär angelegten Studiengängen Fa-
cility Management lehren Professorinnen und Profes-
soren verschiedener Fachbereiche der Fachhochschule 
Münster. Facility Manager agieren an der Schnittstelle 
zwischen den an der Bewirtschaftung einer Immobilie 
beteiligten Disziplinen und beziehen bei Entscheidun-
gen soziale, ökonomische, ökologische und technische 
Aspekte ein.

Frühere Tätig-
keiten (optional)

• seit 04/2007: nebenberufliche Professur an der FH 
Münster/ Institut für Logistik und Facility Manage-
ment (jetzt FB Oecotrophologie – Facility Manage-
ment)

• seit 01/2004: Geschäftsführender Gesellschafter 
ISFM GmbH, Ahlen

• seit 12/1999: Geschäftsführender Gesellschafter 
INFA GmbH und INFA-ISFM e.V., Ahlen

• 1997/98: Lehrbeauftragter, Schwerpunkt: Abfall-
wirtschaft, Universität Gesamthochschule Pader-
born

• 1995-1998: Dozent, Büro für Umweltpädagogik, 
Schwerpunkt: Sammlung und Transport von Ab-
fällen, Leipzig/Halle

• 1994-1999: Geschäftsführender Gesellschafter der 
LOGAB GmbH

• 04/1989 bzw. 1994: Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
bzw. leitende Position im Labor für Abfallwirt-
schaft, Siedlungswasserwirtschaft und Umweltche-
mie (LASU) der Fachhochschule Münster

2
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Mitgliedschaften 
und Mandate

• Wissenschaftlicher Beirat Arbeitsgemeinschaft 
Stoffspezifische Abfallbehandlung (ASA) e. V.

• Ausschussvorsitzender im EdDE-Arbeitsausschuss 
„Logistiksysteme“

• Mitglied im Kuratorium des EdDE e. V.

• Mitglied im DIN Deutsches Institut für Normung 
e. V. Normenausschuss Kommunale Technik (NKT)

• Mitglied im Beirat des ASA e. V.

• AiF-Gutachter

Weitere Angaben INFA – ISFM e. V.

Der INFA – ISFM e.V. verfolgt ausschließlich gemein-
nützige Zwecke in folgenden Arbeitsbereichen der Ab-
fall- und Abwasserwirtschaft, des Immissionsschutzes 
sowie des Site- und Facility Managements:

• Durchführung von anwendungsorientierter For-
schung und Entwicklung

• Erprobung neuer Technologien

• Beteiligung an internationaler, insbesondere euro-
päische Zusammenarbeit

• Durchführung von Fort- und Weiterbildungsver-
anstaltungen

• Organisation von Veröffentlichungen und Vorträ-
gen

Veröffentlichun-
gen

185 Veröffentlichungen im In- und Ausland
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Dr.-Ing. Kai-Uwe Heyer

IFAS – Ingenieurbüro für Abfallwirtschaft
Prof. R. Stegmann und Partner
Schellerdamm 19–21
21079 Hamburg

Tel.: +49 40-77 11 07 42
Fax: +49 40-77 11 07 43
e-mail: heyer@ifas-hamburg.de
www.ifas-hamburg.de

Federführung 
des Kapitels

Altablagerungen von Hausmüll und Deponierung von 
Abfällen

Aktuelle 
Tätigkeit(en)

Mitinhaber und Leitung des Ingenieurbüros für Abfall-
wirtschaft, Prof. R. Stegmann und Partner, Hamburg

Informationen 
über den aktuel-
len Arbeitsgeber/ 
Selbstdar-
stellung Institut

Das Ingenieurbüro für Abfallwirtschaft, Prof. R. Steg-
mann und Partner, ist seit 1997 in den Bereichen Abfall, 
Altlasten und Abluft mit Konzeptentwicklungen, Be-
ratung und Begutachtung, Projektmanagement, Pla-
nung sowie Anlagen- und Betriebsoptimierung tätig.

Die Arbeitsschwerpunkte beinhalten in den Bereichen 
Deponiebetrieb, Deponieabschluss und Nachsorge von 
Abfallablagerungen die Optimierung der Emissionser-
fassung und Emissionsbehandlung sowie die aerobe in 
situ Stabilisierung, ferner die Planung von Abdichtun-
gen und Nachsorgekostenkalkulationen.

Frühere Tätig-
keiten

Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Arbeitsbereich 
Abfallwirtschaft und Stadttechnik der TU Hamburg-
Harburg

Mitgliedschaften 
und Mandate

• Fachausschuss „Deponien“ der DWA und VKU

• VDI Arbeitsgruppe „Emissionen von Gasen, Gerü-
chen und Stäuben aus diffusen Quellen – Depo-
nien“

• VDI Arbeitsgruppe „Deponiegas – Gaserfassungs-
systeme von Deponien“

• „Arbeitskreis Deponiegas“ der Deutschen Gesell-
schaft für Abfallwirtschaft e.V. DGAW und Altlas-
tenforum, Berlin

• „Landfill Technology Group“ der DGGT

• International Waste Working Group, IWWG

1
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Veröffentlichun-
gen (Auswahl)

Heyer, K.-U., Hupe, K., Stegmann, R. (2016): Projekte 
zur Deponiebelüftung im Rahmen der Nationalen Kli-
maschutzinitiative – Stand und Erfahrungen. In: Zeit-
gemäße Deponietechnik 2016 – Die Deponie zwischen 
Neubau und Nachsorge (Hrsg.: M. Kranert). Stuttgar-
ter Berichte zur Abfallwirtschaft, 123, Deutscher Indus-
trieverlag, München, 76–95.

Heyer, K.-U. (2016): Deponie auf Deponie: Arbeitsbe-
richt des DWA/VKU-Fachausschusses „Deponien“. In: 
Deponietechnik 2016 (Hrsg.: Stegmann, Rettenberger, 
Ritzkowski, Kuchta, Siechau, Fricke, Heyer). Hambur-
ger Berichte 44, Verlag Abfall aktuell, 263–283.

Heyer, K.-U., Hupe, K., Stegmann, R., Hiemstra, R., 
Koop, A. (2014): Altdeponien der Deponieklasse II: 
Deponiegashaushalt – Gasentstehung, Gaserfassung, 
Ertüchtigungsmaßnahmen. In: Deponietechnik 2014 
(Hrsg.: Stegmann, Rettenberger, Kuchta, Siechau, 
Fricke, Heyer), Hamburger Berichte 40, Verlag Abfall 
aktuell, Stuttgart, 123–145.

Heyer, K.-U., Hupe, K., Schnurr, J., Stegmann, R., 
Rosenkranz, G., Unger, C. (2013): Deponiebelüftung 
als Klimaschutzmaßnahme – Einsatz- und Fördermög-
lichkeiten. VKS-NEWS 178 (09), 17–19.

Heyer, K.-U., Hupe, K., Stegmann, R. (2013): Methane 
emissions from MBT landfills. Waste Management 33, 
1853–1860.

Stegmann, R., Heyer, K.-U., Hupe, K. (2012): Mikrobi-
elle Methanoxidation – Stand der Wissenschaft und 
Praxiserfahrungen. In: Mikrobielle Methanoxidation in 
Deponie-Abdeckschichten (Hrsg.: J. Gebert, E.-M. 
Pfeiffer). Hamburger Bodenkundliche Arbeiten, Band 
68, 7–21.

Heyer, K.-U., Hupe, K., Stegmann, R., Weber, M., Schu-
macher, J. (2012): Verbesserung des Deponieverhal-
tens zur Stilllegung der Zentralen Mülldeponie 
Mechernich. Müll und Abfall, 44 (1), 20–27.

Heyer, K.-U., Hupe, K., Biesterfeld, J., Stegmann, R. 
(2012): Kosten der Stilllegung und Nachsorge. In: 
Deponietechnik 2012 (Hrsg.: R. Stegmann, G. Retten-
berger, K. Kuchta, K. Fricke, K.-U. Heyer). Hamburger 
Berichte 37, Verlag Abfall aktuell, Stuttgart, 313–332.

Weitere Veröffentlichungen siehe unter 
www.ifas-hamburg.de
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Dr.-Ing. Michael Kern

Witzenhausen-Institut für Abfall, 
Umwelt und Energie GmbH
Werner-Eisenberg-Weg 1
D-37213 Witzenhausen
Tel: +49 5542-9380-0
m.kern@Witzenhausen-Institut.de
www.Witzenhausen-Institut.de 

Federführung der/s 
Kapitel/s

Biologische Verfahren

Aktuelle
Tätigkeit(en)

Geschäftsführender Gesellschafter Witzenhausen-
Institut

Informationen über 
den aktuellen 
Arbeitgeber/
Selbstdarstellung 
Institut

Das Witzenhausen-Institut wurde 1989 von Prof. Dr.-Ing. 
Klaus Wiemer und Dr.-Ing. Michael Kern gegründet. Mit 
annähernd 20 Mitarbeitern werden interdisziplinäre 
Gesamtlösungen für Fragen der Abfall- und Energie-
wirtschaft erarbeitet. Als Veranstalter des jährlich statt-
findenden Kasseler Abfall- und Bioenergieforums und 
des Bad Hersfelder Biomasse-Forums sowie durch die 
mehr als 50 über den hauseigenen Verlag veröffentlich-
ten Fachbücher wurde das Witzenhausen-Institut weit 
über die Landesgrenzen hinaus als Beratungs- und Pla-
nungsunternehmen im Abfall-, Energie- und Umwelt-
bereich bekannt. Schwerpunkte sind:

• Abfallwirtschaft und Recycling: Konzepte, Planun-
gen, Steigerung der Wertstofferfassung, Sekundär-
brennstoffe, F&E Projekte

• Stoffstrom- und Marktanalysen: Durchführung Rest-
abfall und Wertstoff- und Marktanalysen für Stoff-
ströme und Entsorgungswege

• Bioenergie: Organisches Stoffstrommanagement mit 
dem Schwerpunkt Vergärung, Kompostierung und 
thermische Nutzung sowie Entwicklung von Bio-
energiestandorten
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